
 

Ziele	
-	Abbau	von	Hemmungen	

-	Förderung	der	Gruppendynamik	durch	schaffen	einer	spielerischen	Atmosphäre	
und	Bewegung	

	

TN-Anzahl	
Ab	Personen,	besser	mehr	

	

Dauer	
Ca.	20	Minuten	

	

Material	
Plakate	

	

Vorbereitung	
Es wird ein Flipchart mit den Wörtern, die in den jeweiligen Varianten genutzt werden 
erstellt. (Farbcodes beachten – der Klassiker sind Obstsorten und Obstsalat!)  

	

Ablauf	
Die Gruppe sitzt im Kreis, die Spielleiter*innen stellen das Plakat vor 

Nacheinander werden die Wörter gemeinsam wiederholt, muttersprachliche 
Teilnehmer*innen können eingebunden werden, um die Wörter vorzusagen 

Jede*r TN bekommt ein Wort zugeteilt 

Obstsalat	
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Methode	Nr.	6	



Erklärung: Eine Person hat keinen Stuhl, steht in der Mitte des Kreises und möchte sich 
hinsetzten. Um einen Platz zu bekommen sagt sie ein Wort (nicht in der 
Muttersprache!), daraufhin müssen die TN, die dieses Wort zugeteilt bekommen haben 
ihre Plätze wechseln. Die Person in der Mitte versucht, einen Platz zu ergattern. Wieder 
bleibt eine Person ohne Stuhl übrig, die wiederum ein Wort sagt; andere TN müssen ihre 
Plätze tauschen.  

Beim Wort „Obstsalat“ müssen alle ihre Plätze tauschen. Achtung: es ist nicht erlaubt, 
nur einen Platz weiter zu rücken!  

 

Ende der Aktivität: 

Um die Aktivität abzuschließen oder für Ansagen zwischendurch kann der/die 
Spielleiter*in absichtlich „übrigbleiben“ um so die Aufmerksamkeit der Gruppe im 
Spielfluss zu erlangen. 

 
 

Variante	
Kann mit anderen Wörtern als den klassischen Obstsorten gespielt werden.  

Beispiel 1: „Respektsalat“: Danke, Bitte, Guten Appetit, Gesundheit.... 

Beispiel 2:  Werkzeugnamen bei einem Workcamp 

 

BEMERKUNG	
Es kann zunächst nur in einer Sprache gespielt werden, anschließend nacheinander in 
den anderen Sprachen und zum Schluss können die Sprachen gemischt werden. Je nach 
Sprachkompetenzen der Teilnehmer*innen kann auch gleich gemischt werden. 

Bitte auf die Sicherheit achten! (rutschiger Boden, umfallende Stühle etc.) 

	


